
Ausgabe 3 | 2024
Juni – August

Gemeindebrief der
ev.-luth. Marien-Kirchengemeinde
Barsinghausen

Gründungsfest
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Fahrradgottesdienst
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Projektgottesdienst
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Singen am Feuer
Mittwoch, 19. Juni
19.30 Uhr
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
während ich diese Zeilen schreibe, ist 
es Ende April – draußen blüht es in den 
schönsten Farben und doch zeigt das 
Thermometer morgens noch unter fünf 
Grad an. Voller Vorfreude warten wir auf 
den Sommer und all die schönen Veran-
staltungen, die er mit sich bringt.
Am 9. Juni wird in einem Festgottes-
dienst unser neuer Ortskirchenvorstand 
eingeführt mit der neuen Vorsitzenden 
Annette Kuban. Gleichzeitig verabschie-
den wir Uli Harms aus dem Vorstand und 
der Redaktion dieses Gemeindebriefes, 
den er jahrelang mitgestaltet hat. Danke, 
lieber Uli! Und es wäre kein richtiger 
Sommeranfang, wenn wir diesen nicht 
mit dem traditionellen Singen am Feuer 
einläuten würden. Stimmen Sie mit ein 

und genießen Sie Gesang und Gesellig- 
keit am 19. Juni auf dem Platz vor der  
Kirche. Außerdem ist am 16. Juni ein 
Projektgottesdienst mit dem HAG-Chor 
geplant, alle unsere Musikgruppen er-
klingen beim Fest der Musik am 2. Juli, 
und die beliebten Kinderbibeltage finden 
wieder zu Beginn der Ferien statt.
Neben aller Vorfreude gibt es auch viel 
zu danken: Für motivierte Jugendliche, 
die einen neuen Jugendraum in Eigen-
regie gestaltet haben, für das engagierte 
Putzteam, das die Kirche auf Hochglanz 
gebracht hat und für all die helfenden 
Hände in den vielen Ehrenämtern unserer 
Gemeinde. Schön, dass Sie da sind!

Herzliche Grüße,
Kirsten Klöber für die Redaktion

Titelbild (von links): Konstantin, Emma, Mirja, Mattis, Johanna und Charlotte freuen 
sich auf viele Jugendliche im neuen Kinder- und Jugendtreff Titelfoto: Mariengemeinde 
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Durch dich blüht unsere Gemeinde auf 

… ja, ich habe sie gelesen. 
Die neuesten negativen 
Schlagzeilen: Die Kir-
chenaustritte sind weiter 
gestiegen – auch in der 
Evangelischen Kirche. Die 
Spatzen pfeifen es von den 
Dächern. Die Austritts-
erklärung des ehemaligen 
Konfirmanden liegt auf 
dem Bürotisch. Und jeder 
Austritt schmerzt. Auch 
der des jungen Vaters. Wir werden den 
(allgemeinen) Trend nicht aufhalten. 
Und mitunter fürchte ich es doch: Wo geht 
es mit der Ev. Kirche hin? 
Aber – ich gebe zu, ich bin hoffnungslos 
optimistisch. „Denn Gott hat uns nicht 
gegeben den Geist der Furcht, sondern 
den Geist der Kraft, der Liebe und der Be-
sonnenheit.“ (2. Tim 1,7)
Nein, wir werden den Gesamttrend nicht 
aufhalten. Wir können bei uns in der 
Mariengemeinde – und in der Gesamt-
kirchengemeinde Barsinghausen – nur 
das tun, was mir und uns am Herzen liegt. 
Gemeinde leben. Wir trotzen dem Trend.
Und ich entdecke so vieles in unserer Ge-
meinde, das blüht und das mich hoffen 
lässt: Es ist unglaublich, wie die Jugend-
lichen des Filmteams in den Osterferien 
geschuftet haben. Sie haben den alten 
Jugendkeller ausgemistet, mit eignen 
Händen den schimmligen Fußboden ent-
fernt (mit Masken) und einen neuen ge-
mütlichen Jugendtreff im 1. Obergeschoss 
eingerichtet. Ich bin begeistert über ihr 
Engagement und kann nur sagen: „Durch 
dich blüht unsere Gemeinde auf.“ 

Ich freue mich über Kon-
fis und Jugendliche in der 
Konfizeit, die voller Moti-
vation beim Passionsspiel 
mitwirken. Ich erlebe Tea-
merinnen und Teamer, die 
bei unseren regelmäßigen 
Konfitreffen dabei sind 
und sagen: „Das macht 
mir einfach Spaß.“
Ich sehe, wie viele in unse-
rer Gemeinde singen und 

musizieren. Unsere Jugendband hat zwei 
neue Sängerinnen. Willkommen, liebe 
Charlotte und liebe Mirja. 
Und unglaublich, aber wahr: aus der 
Arbeit in der Jugendband unter Leitung 
von Gerald Pursche ist der jüngste Kir-
chenvorsteher erwachsen in unserer Ge-
samtkirchengemeinde und im Kirchen-
kreis Ronnenberg: Fabian Stieg, der mit 
1111 Stimmen die höchste Stimmenzahl 
erzielt hat! Glückwunsch!
Durch euch blüht unsere Gemeinde auf. 
Beim Gospelworkshop an Pfingsten sehe 
ich „neue und alte Gesichter“ – genauso 
wie beim Taizéworkshop im Herbst. Der 
Glaube kommt auf diese Weise zum Klin-
gen, genauso wie beim Fest der Musik am 
23. Juni – mit Gesang, Flöten und Posau-
nen. Und wenn ihr kommt – zum Singen 
am Feuer, zum Gottesdienst oder zum 
Fest – dann werdet ihr es selbst so emp-
finden: denn „Durch dich blüht unsere 
Gemeinde auf.“

Auf Sie und euch freut sich 
Ihre/eure Pastorin Uta Junginger

Foto: privat
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Aufbruchstimmung in der Gesamtkirchengemeinde Barsinghausen

Applaus, Applaus, Applaus – jedes am 
Sonntagabend verkündete Einzelergeb-
nis aller Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Gesamtkirchenvorstand Barsing-
hausen wurde mit viel Beifall bedacht.  
Ab 18 Uhr hatten sich Kandidierende, 
Wahlvorstände, Angehörige und Inte-
ressierte, wie Superintendentin Antje 
Marklein im Gemeindesaal der Petrusge-
meinde eingefunden, um diese Premiere 
gebührend zu feiern, denn schließlich 
wurde die Gesamtkirchengemeinde erst 
im Januar gebildet und nun erstmals  
ein Gesamtkirchenvorstand (GKV) ge-
wählt.

Der jüngste Kandidat, der 23-jährige 
Auszubildende Fabian Stieg aus Bar-
singhausen, konnte sein herausragendes  

Ergebnis von 1111 Stimmen kaum fas-
sen. „Damit habe ich so nicht gerech- 
net. Aber es zeigt vielleicht, dass  
auch junge Menschen sich angesprochen 
fühlten und die junge Generation auch 
durch die Wahl gestärkt werden soll“, 
meinte er. Zunächst wolle er erstmal 
schauen, wie alles im KV funktioniere.  
Er spielt seit 2017 in der Jugendband  
der Mariengemeinde und wolle sich im 
Bereich Musik einbringen, aber auch 
Social Media oder die Homepage der 
Gemeinde interessiere ihn. Am Rande 
der Wahlparty kam er ins Gespräch mit 
Otmar Fiedler. Der Egestorfer war eben-
falls als 23-Jähriger in den Kirchenvor-
stand gekommen und hatte nun – nach  
36 Jahren in vielen Gremien – nicht wie-
der kandidiert. 

Herzlichen Glückwunsch an die gewählten Kirchenvorsteher*innen aus der Mariengemeinde 
für die neue Gesamtkirchengemeinde Barsinghausen. Von links: Sabine Sahling, Gabriele Hemb, 
Fabian Stieg, Corinna Harms und Annette Kuban, Foto: Uta Junginger
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Diese Premiere lässt auch die „Erfahre-
nen“, sprich langjährigen KV-Mitglieder 
nicht kalt: „Es ist spannend, zu sehen, 
wie die Gemeinde zusammenwächst“, 
sagt Gabriele Hemb aus der Marienge-
meinde. Und auch Annette Kuban, die 
die regionale Entwicklung auch als Vor-
sitzende des Regionalvorstandes verant-
wortlich mit begleitet hatte, möchte nun 
„das Baby weiterwachsen sehen“.

Im neuen Vorstand werden erfahrene und 
neue Mitglieder dabei sein. Neu dabei  
ist unter anderem Sabine Sahling. Die 
frühere Schulleiterin will sich nun im 
Ruhestand stärker engagieren. „Es ist  
toll, was hier in Barsinghausen alles los 
ist, dass auch alle Altersgruppen ange-
sprochen werden“, erklärt sie. Zuletzt 
beim Kirchentag in Nürnberg habe sie 
diese Gemeinschaft begeistert und ein 
Stadtfestgottesdienst im letzten Jahr  
war der entscheidende Auslöser zu kan-
didieren. Ihr gefällt es, dass in der GKG 
Kräfte gebündelt werden und sie freut 
sich gleichzeitig auf die Mitarbeit im  
Ortskirchenvorstand, zumal fast alle frü-
heren Mitglieder des vorherigen Gremi- 
ums weitermachen wollten. 

Der Blick auf ihre Kapelle in Lang- 
reder, ebenfalls in die GKG Barsing-
hausen eingebunden, motiviert Birgit 
Wissel für eine vierte Wahlperiode 
zu kandidieren. Der landwirtschaft-
liche Betrieb ihrer Familie liegt in 
Sichtweite der Kapelle. Auf dem Hof  
werden gern auch besondere Gottes-
dienste zum Erntedankfest oder Heilig-
abend gefeiert. „Wir haben viel Platz  

dafür und es kommen viele Gäste“, er-
klärt sie. Gleichzeitig schätzt sie die 
kleine Kapelle mit ihrer besonderen 
Atmosphäre. Sie möchte sich im neuen 
Vorstand dafür einsetzen, dass das kirch-
liche Leben auch im kleinen Ort mit sei-
nen 368 Wahlberechtigen weitergeht, 
dass hier auch weiterhin die Langreder 
Jugendlichen konfirmiert werden, auch 
wenn der Unterricht längst in Nachbar-
orten stattfindet. „Hier im Ort möchte  
ich Ansprechpartnerin sein, weil ich  
eben auch die Erfahrungen mitbringe. 
Auch der Friedhof liegt mir am Herzen“, 
betont sie. 

Den neuen Vorstand der GKG bilden 
künftig: Corinna Harms, Gabriele Hemb, 
Annette Kuban, Sabine Sahling, Fabian 
Stieg, Nadine Hellmann, Elena Kerbs, 
Michael Rehren, Daniel Dannenberg, 
Gabriele Fütterer, Gerhard Hannes Welge, 
Winfried Rühe, Dr. Amelie von Schneider-
Egestorf, Svenja Schomburg, Dorothee 
Struß, Eva-Marie Fischer, Cord Hennies, 
Stefan Loth, Jahn Friedrich Freiherr von 
Rössing, Stephanie Kuhlmann, Jan Hen-
rik Meyer, Birgit Wissel, Ersatzkirchen-
vorsteherin ist Marianne Malten. 

Insgesamt ist die Wahlbeteiligung deut-
lich gestiegen – sie lag in den Wahlbezir-
ken in Barsinghausen zwischen  knapp 17 
bis über 45 Prozent.

Der neue KV der GKG wird am Sonntag, 
26. Mai, um 10 Uhr in einem Festgottes-
dienst in der Klosterkirche Barsinghau-
sen in sein Amt eingeführt. Die Amtszeit 
beginnt dann am 1. Juni 2024.

5

Sabine Freitag
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Festgottesdienste zur Amtseinführung der neuen Kirchenvorstände

Am 01. Januar 2024 entstand aus sie-
ben Gemeinden die Gesamtkirchenge- 
meinde Barsinghausen. Im März fan-
den hierzu erstmals Wahlen statt. Dazu 
wählte jede Ortsgemeinde ihre eigenen 
Kandidatinnen und Kandidaten. 
Im Wahlbezirk Marien Barsinghausen 
wurden Corinna Harms, Gabriele Hemb, 
Annette Kuban, Sabine Sahling und 
Fabian Stieg in das Amt des Kirchen- 
vorstehers gewählt. Annette Kuban wird 
im neuen Ortskirchenvorstand als neue 
Vorsitzende in Erscheinung treten.
Tabea Hecking wurde als neue Ge-
schäftsführerin des Kirchenvorstands 
des GKV eingestellt. Herzlichen Glück-
wunsch, liebe Tabea. Leider wird sie 
darum ihr Amt im Ortskirchenvorstand 
niederlegen. Vielen Dank, liebe Tabea, 
für deinen großen Einsatz sechs Jahre 
lang als stellvertretende Vorsitzende im 
Kirchenvorstand und für dein enormes 
Engagement im Kindergartenausschuss. 
Viel Erfolg für deine Tätigkeit als neue 
Geschäftsführerin!
Alle fünf Kirchenvorsteher*innen freuen 
sich auf ihre Aufgaben sowohl im Orts-
kirchenvorstand als auch im Gesamt- 
kirchenvorstand und selbstverständlich 
auf ihre Amtseinführung im Rahmen 
eines Festgottesdienstes am 26. Mai in 
der Klosterkirche.
Am Sonntag, 9. Juni, werden dann alle 
Ortskirchenvorsteherinnen und -kir-
chenvorsteher aus Marien in der Kloster- 
kirche in einem festlichen Gottesdienst um  
10 Uhr eingeführt. Dazu gehören die  
fünf gewählten Kandidat*innen aus 

dem Gesamtkirchenvorstand – sowie 
weitere berufene Mitglieder (aus dem 
bisherigen Kirchenvorstand). Während 
der neue Kirchenvorstand begrüßt 
und eingeführt wird, heißt es aber lei-
der auch, Abschied zu nehmen. Ulrich 
Harms, der sich über viele Jahre vielseitig 
und mit Witz und Charme im Kirchen- 
vorstand und der Gemeindearbeit en-
gagiert hat, wird aus seinem Amt als  
Kirchenvorsteher verabschiedet. 

Wir danken Ulrich Harms für unsagbar 
viel Engagement, das er in seine „Arbeit“ 
gesteckt hat und auch dem neuen Kir-
chenvorstand möchten wir danken, für 
die Mühe, Zeit, Arbeit und Freude, die sie 
alle in ihre Arbeit als neue Kirchenvor-
stände investieren werden. 
Wir freuen uns also auf lebendige und 
fröhliche Festgottesdienste und laden Sie 
und euch herzlich ein, dabei zu sein.

Aus dem Gemeindeleben

Ulrich Harms, der lange Zeit in der Redaktion 
des Gemeindebriefes aktiv war, wird am 9. Juni 
aus seinem Amt als Kirchenvorsteher verab-
schiedet. Foto: Uta Junginger
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Literaturgottesdienst im Bücherhaus

Der diesjährige Literaturgottesdienst  
der Gesamtkirchengemeinde findet am 
28. Juli um 11 Uhr im Bücherhaus am 
Thie statt. In diesem Jahr steht ‚Leucht-
feuer‘ von Dani Shapiro im Mittelpunkt: 
ein tröstliches Buch, in dem es um Fa-
miliengeheimnisse, Geschwisterbezie-
hungen, Freundschaft und um die Frage 
nach einem gelingenden Leben geht. 
Pastorin Kristin Köhler und Pastor Jür-
gen Holly werden sich angeregt über das 

Buch austauschen, aus welchem Karin 
Dörner vorlesen wird. Musikalisch wird 
der Gottesdienst von Gerald Pursche 
und dem Pianisten Andreas Bürgel ge-
staltet. Nach dem Gottesdienst sind alle 
Teilnehmenden noch zu einem Glas Sekt 
oder Selters eingeladen. Da die Zahl der 
Sitzplätze im Bücherhaus begrenzt ist, 
wird um rechtzeitige Anmeldung im 
Bücherhaus gebeten.                 Jürgen Holly

Ragge-Grocholesky-Stiftung Barsinghausen  
unterstützt „Willkommen in Basche“ mit 1.000 Euro
Der Willkommenskreis der Mariengemeinde freut sich über die Förderung eines ge-
planten Kunstprojektes mit 1.000 Euro durch die Ragge-Grocholesky-Stiftung Bar-
singhausen. 
„Wir möchten für eingewanderte und einheimische Familien gemeinsam Kunst er-
lebbar machen und auf unterschiedliche Weise vermitteln“, erklärt Petra Beuse vom 
Willkommenskreis. Geplant sind zwei interaktive Mal-Workshops mit dem Künstler 
Volkmar Jesiek, Museumbesuche, eine Fotosafari im Zechenpark und ein Ausstel-
lungsbesuch in der Kulturfabrik Krawatte kombiniert mit eigenem Malen. Im Rahmen 
der interkulturellen Woche feiert „Willkommen in Basche“ am 27. September in der 
Mariengemeinde wieder ein Sommerfest, bei dem die Workshop-Ergebnisse und 
Fotocollagen zu sehen sein werden. Alle Barsinghäuser sind dazu herzlich eingeladen!

  Kirsten Klöber

Von links: 
Susanne Nerge, 
Karolin Glitz, 
Petra Beuse  
und Rona Popal 
aus dem  
Willkommens-
kreis freuen  
sich über die 
Spende für  
das neue  
Kunstprojekt.
Foto:  
Kirsten Klöber
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Stadt Barsinghausen ehrt Ehrenamtliche aus der Mariengemeinde

Die Stadt Barsinghausen hat am 5. April in einer Sondersitzung des Rates 31 Barsing-
häuserinnen und Barsinghäuser für ihren langjährigen ehrenamtlichen Einsatz aus-
gezeichnet. Mit dabei waren zwei Frauen aus unserer Mariengemeinde und ein Mitglied 
des Willkommenskreises. Annette Kuban erhielt die Goldene Ehrennadel für ihr 
fast 30-jähriges Engagement im Kirchenvorstand und in Gremien der Kirchenregion 
Barsinghausen. Adelhaid Hennies wurde die Bronzene Ehrennadel unter anderem 
für 24 Jahre Kirchenvorstandsarbeit, Vorsitz im Musikausschuss und Unterstützung 
bei diversen Festen verliehen. Rona Popal organisiert seit acht Jahren Aktionen für 
Kinder und Eltern bei „Willkommen in Basche“ und unterstützt junge Mütter als Über-
setzerin oder Integrationslotsin. Dafür erhielt sie die Ehrennadel in Silber. Ein großer 
Dank geht an alle drei Frauen für ihre Verlässlichkeit, ihr Verantwortungsbewusstsein 
und ihren großen kontinuierlichen Einsatz in unserer Gemeinde.         Kirsten Klöber

Theaterworkshop „Spontanes reisen: Entdecke neue Welten“

Hast du Lust, dich und dein schauspielerisches Potenzial zu entdecken, auszubauen 
oder andere daran teilhaben zu lassen? Denkst du dich gerne in andere Welten, bist 
spontan und hast Mut, Neues auszuprobieren? Dann bist du beim Theaterworkshop 
am 15. Juni von 10 bis 17 Uhr in der Petrusgemeinde genau richtig! 
Ab 16 Uhr sind Gäste willkommen, um sich die Szenen auf der Bühne 
anzuschauen. Wir freuen uns auf Menschen ab 14 Jahren! Wir, das 
sind Jugendliche und Erwachsene aus Barsinghausen, die Lust am 
Improtheater haben. Bitte melde dich hier an: 

Von links: Adelhaid Hennies, Annette Kuban und Rona Popal wurden von Bürgermeister Henning 
Schünhof für ihr jahrelanges Engagement in der Mariengemeinde und im Willkommenskreis geehrt. 
Foto: Uta Junginger
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Erfolgreicher Frühjahrsputz

Am Freitag, den 5. April, zog neuer Glanz in unser Kirchenschiff ein: Sechs hochmo-
tivierte Gemeindemitglieder putzten und fegten im Kirchenraum und in der Sakristei 
alle Flächen, Kanten und Bilder. Dabei ging es hoch hinaus mit einer großen Leiter 
und dem wohl längsten Teleskopstaubwedel der Gemeinde, der sogar bis zu den 
Staubfäden unter der Kuppel der Sakristei reichte. 
Die Aktion machte deutlich, wie dringend die Kirche einen neuen Anstrich benötigt: 
Der vermeintliche Schmutz auf den Fenstersimsen in der Sakristei entpuppte sich als 
abgeblätterte Farbe. „Ein Antrag auf Renovierung liegt seit langem bei der Kloster-
kammer, aber bisher waren wir leider noch nicht an der Reihe“, bedauert Pastorin 
Uta Junginger. Nach eineinhalb Stunden war die Kirche blitzsauber und die Gruppe 
konnte sich mit Brötchen, Kuchen, Kaffee und Tee stärken, gespendet von Uta Jung-
inger. Herzlichen Dank dafür!
Alle waren sich einig: Diese Grundreinigung sollte jedes Frühjahr stattfinden, gerne 
auch mit noch mehr Helfenden. „Mit vielen Händen geht es ruckzuck und nach einer 
Stunde ist alles wieder schön für die kommenden Feiertage“, so das Fazit. 

Kirsten Klöber

Wolfram Klöber, Jasper Klöber, Sabine Methling, Annette Kuban, Sabine Sahling und Fabian Stieg 
haben die Spinnweben in schwindelnder Höhe entfernt. Danke an euch! Foto: Uta Junginger
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Wussten Sie schon, dass …
... �Adelhaid Hennies und Annette Kuban 

für ihr langjähriges ehrenamtliches En-
gagement in der Mariengemeinde von der 
Stadt geehrt wurden? Adelhaid Hennies 
hat die bronzene Ehrennadel erhalten 
und Annette Kuban die Goldene. Rona 
Popal vom Willkommenskreis erhielt 
die silberne Ehrennadel! Wir gratulieren 
euch herzlich.

... �wir zwei neue Sängerinnen in der Jugend-
band haben: Herzlich willkommen, liebe 
Charlotte und liebe Mirja. 

... �Hannahs Singers zum ersten Mal in einem 
Projektgottesdienst singen? Merkt euch 
den Sonntag, 16. Juni, 17 Uhr vor. 

... �es nach dem Projektgottesdienst wieder 
leckere Speisen gibt – ob Würstchen oder 
Vegetarisches. Kommt zahlreich.

... �beim Fest der Musik am Sonntag,  
23. Juni, wieder viel Musik bei uns er-
klingt? Kinderchor und Stadtkantorei 
singen im Gottesdienst, beim Posau-
nenchor können Sie ab 12 Uhr Blasins-
trumente testen und um 15 Uhr ertönen 

viele, viele Trompeten und Posaunen in 
der Klosterkirche. Lasst euch, lassen Sie 
sich überraschen.  

... �es einen neuer Kinder- und Jugendtreff 
im Gemeindehaus gibt? Erster Stock links 
– dort sind Jugendliche und Kinder will-
kommen zum Spielen, Musik, Karaoke 
und Naschen.

... �Tabea Hecking zur neuen Geschäftsführe-
rin der Gesamtkirchengemeinde gewählt 
wurde und im Rahmen des Festgottes-
dienstes am 26. Mai ebenso eingeführt 
wird – wie die neuen Kirchenvorste-
her*innen des GKV?

... �der Kindergartenumbau Marienkäfer 
endlich fertig ist? Vielen, vielen Dank 
an unsere Erzieherinnen und an Heiner 
Koops vom Bauausschuss des KV, der  
sich unermüdlich engagiert hat! Im Juni 
wird das Kindergartenteam im Rahmen 
einer Andacht gesegnet.

Und ein großer Dank geht an alle Spender-
innen und Spender!

Wir gratulieren unserer früheren Vikarin Mira Neckel (5. von links) zu ihrer Ordination  
in Bliedersdorf. Foto: privat
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Segnung für Tiere und Menschen

Tiere gehören zur menschlichen Le-
benswelt. Tiere haben Gefühle, erfüllen  
Sehnsüchte, begleiten durchs Leben. Sie 
haben eine Würde und sind Geschöpfe 
Gottes wie wir Menschen. 

Die Bibel erzählt, dass nicht nur Men-
schen, sondern auch Tiere von Gott ge-
segnet wurden. 
Dieser Segen soll Tieren und ihren Hal-
tern in einer kurzen Andacht erneut zu-
gesprochen werden. Sie wird stattfinden 
am Freitag, 7. Juni um 18.00 Uhr an der 
Wiese links neben dem Stichweg, der 
zum Tierheim in Barsinghausen führt.
Um allen einen stressfreien Ablauf zu  
ermöglichen, sollen die Tiere an der  
Leine bzw. in ihren Transportkäfigen 
 mitgebracht werden. 
Weitere Informationen bei Pastor Jürgen 
Holly,  Tel. 80 92 393 oder per Mail an 
juergen.holly@evlka.de

 Fahrradgottesdienst und Stadtradeln

Auch in diesem Jahr findet wieder ein 
Fahrradgottesdienst der Gesamtkir-
chengemeinde in der Klosterkirche statt, 
und zwar am Sonntag, 2. Juni 2024 um  
10.00 Uhr, kurz vor dem europäischen 
Tag des Radfahrens.
Es wird erneut ein abwechslungsreicher 
Gottesdienst werden, von der Jugendband 
musikalisch unterstützt, in dem sich 
alles um das Radfahren dreht. Auch wer 
nicht mit dem Fahrrad zum Gottesdienst 
kommt, ist herzlich willkommen.
Nach dem Gottesdienst beginnt eine 
ca. 10 - 12 Kilometer lange, gemütliche 
und geführte Radtour für Jung und Alt. 
Unterwegs wird ein Quiz zu lösen sein. 
Zum Abschluss sind alle Radler zu einem 

netten Beisammensein mit Kaltgetränken 
eingeladen.
Nähere Informationen gibt es bei Pastor 
Jürgen Holly, Tel. 80 923 93 oder juergen.
holly@evlka.de

Außerdem beteiligt sich das Team Rad-
pfarrgemeinde wieder am diesjährigen 
Stadtradeln, das am 26. Mai startet. Ziel 
ist es in drei Wochen möglichst viele Kilo-
meter klimafreundlich mit dem Fahrrad 
zurücklegen. Wer dabei sein möchte, 
registriere sich unter Stadtradeln Bar-
singhausen bei unserem Team. Das geht 
auch noch nach dem 26. Mai. Seien auch 
Sie dabei, jeder Kilometer zählt. Nähere 
Information bei Pastor Jürgen Holly.

Foto: pixabay.com
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Der besondere Gottesdienst – erstmals mit „Hannahs Singers“
Wir laden herzlich ein zum nächsten Projektgottesdienst in der Reihe „Lebendig, 
erfrischend, bewegend“ am Sonntag, 16. Juni, um 17 Uhr in der Klosterkirche
mit Pastorin Uta Junginger und Team.
Es spielt die Jugendband „Die Band(e)“unter Leitung von Gerald Pursche.
Erstmals singen die Hannahs Singers unter Leitung von Katharina Kuckel.
Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen zu Würstchen, Vegetarischem und 
Getränken. Die frisch Konfi rmierten überreichen ihre Spenden an die Schülerhilfe 
Senegal und die Barsinghäuser Tafel.

Foto: Katharina Kuckel

Zukunft stag 2024 in Marien. Von links: Hanna (11) und die beiden Vorkonfi rmandinnen Carolin (12) und 
Mareike (12) haben beim Zukunft stag in den Beruf der Pastorin „hineingeschnuppert“. 
„Es hat echt Spaß gemacht.“ So sagten sie einstimmig. Foto: Andrea Remmers



14 Marien-Kontakt 3 | 2024Musik in der Klosterkirche

KLEZMER TOV! Harry’s Freilach spielt 
Klezmermusik vom Feinsten.
Der Klarinettist Harry Timmermann und Serhiy 
Lukashov am Akkordeon laden ein zu einem 
musikalisch gesehenen Familienfest in einem 
breiten Spektrum von großen Emotionen. Es er-
klingt herrliche Feier- und Festmusik mit Tanz, 
jüdischer Folklore, Trauer, Schmerz und Leiden-
schaft . 
Konzert am 10. August um 17 Uhr,
Klosterkirche Barsinghausen. 
Eintritt frei, Spenden erbeten

SOMMERKONZERT mit Ensembles des Hannah-Arendt-Gymnasiums Barsinghausen
Es wird musikalisch bunt und vielseitig im Sommerkonzert mit Ensembles des Hannah-Arendt-
Gymnasiums! Sehr herzlich laden Chor und Orchester des HAG (Leitung: Siegfried Kampkötter 
und Alban Peters) sowie die Bläserklassen (Leitung: Katharina Kuckel und Ulrich Timmlau) 
zum musikalischen Schuljahresabschluss in die Klosterkirche ein. Die Zuhörer*innen können 
dabei Neues entdecken, sich aber ebenso auf ein Wiederhören bekannter Stücke aus Konzert-
saal und Filmstudio freuen.
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden für die Mariengemeinde und den Musikbereich 
des HAG.Montag, 10. Juni 2024, 18 Uhr, Klosterkirche Barsinghausen

Foto: Alban Peters
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Liebe Eltern, liebe neue Konfi rmandinnen und Konfi rmanden,

am 20. August startet die Konfi -Zeit für die Vorkonfi rmandinnen und -konfi rman-
den, die im Mai 2026 in der Klosterkirche konfi rmiert werden möchten. (Die meisten 
werden wohl in die 7. Klasse kommen.) Wir laden euch herzlich ein und freuen uns, 
mit euch die Konfi rmandenzeit zu erleben. In der Mariengemeinde gibt es eine 
Mischung aus regelmäßigen Treff en, Projekten, Konfi tagen in der Gesamtkirchen-
gemeinde Barsinghausen und einer gemeinsamen Konfi freizeit.

Anmeldungen zur Konfi rmandenzeit sind möglich:
•  persönlich bei Pastorin Junginger, Tel. 66 24 042, per Mail uta.junginger@evlka.de
•  im Gemeindebüro dienstags und freitags von 10.00 – 12.00 Uhr, mittwochs von 

15.00 – 17.00 Uhr, Deisterstraße 3, 2. Eingang
• am Freitag, 14. Juni, ab 17.00 Uhr, bei der Konfi zeitvorstellung in Egestorf
•  nach dem Projektgottesdienst am Sonntag, 16. Juni, 17.00 Uhr – ab ca. 18.15 Uhr 

(mit Würstchen und Getränken)
Bitte bringen Sie das Stammbuch mit Geburtsurkunde und den Taufnachweis 
(falls vorhanden) zur Anmeldung mit. 
Wir laden Eltern und Kinder herzlich ein zu einem Infoabend am Dienstag, dem 
13. August, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus bei der Klosterkirche.

Anmeldung zur Konfi -Zeit 

Konfi rmation 2026!

„Konfi zeit in Marien macht Spaß“, darin sind sich die frisch Konfi rmierten einig: v.l. Lena, Antonia, 
Judith, Caroline, Malena und Leonika. 
Zur Konfi zeit gehören nicht nur die regelmäßigen Treff en am Dienstagnachmittag, sondern auch 
Projekte, wie zum Beispiel das Brot backen für Brot für die Welt oder ein Passionsprojekt wie in 
diesem Jahr – und natürlich die große Konfi freizeit.                                                          Foto: Uta Junginger
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Filmprojekt im Jugendkeller goes Hollywood

Wir, das Filmteam der Mariengemeinde, laden herzlich zu unserem gemütlichen 
Filmnachmittag im Gemeindehaus ein. Der Eintritt ist frei, Getränke und Snacks sind 
für wenig Geld zu kaufen. Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Grüße vom Filmteam, Charlotte Harms

Freitag, 24. Mai, 16.30 Uhr
Das Dschungelbuch

Der kleine Junge Mogli wurde von den 
Wölfen im Dschungel adoptiert und 
wächst mitten unter ihnen auf. 

Eines Tages wird er jedoch von dem 
Tiger Shir Khan entdeckt, der ihn aus 
dem Dschungel vertreiben will. Um 
sein Wolfsrudel vor dem gefährlichen 
Tiger zu schützen, zieht Mogli mit sei-
nem Freund Baghira, dem Pan-
ther, fort und erlebt viele Aben-
teuer auf seiner Flucht durch 
den Dschungel.

Im Anschluss an den Film weihen wir 
den neuen Kinder- und Jugendtreff  
ein –  mit frischem Popcorn, Spiel und 
Spaß und Getränken.

Freitag, 27. Juni, 16.30 Uhr
Überfl ieger

Der kleine Spatz Richard lebt bei 
einer Storchfamilie. Doch eines Mor-
gens erwacht er und seine Familie ist weg. 
Er sei zu klein für die lange Reise über 
den Winter nach Afrika. 

Das will Richard nicht auf sich sitzen 
lassen …

Freitag, 9. August, 16.30 Uhr
Der kleine Nick

Nick hat Riesenspaß mit seinen Klas-
senkameraden, er führt ein glückliches 
Leben, bis er eines Tages ein Gespräch 
seiner Eltern belauscht. 

Fortan denkt er, dass seine Mut-
ter schwanger ist und er bald wegen 
des neuen Kindes von seinen Eltern 
nicht mehr beachtet und – schlimmer 
noch – im Wald ausgesetzt werden 
wird. 
Mit Hilfe seiner Freunde versucht er 
diese schreckliche Zukunft  abzuwen-
den.

Freitag, 6. September, 16.30 Uhr
Film wird noch bekannt gegeben

Das engagierte Filmteam freut sich auf euch.
Foto: Uta Junginger
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Neuer Jugendraum wird eingeweiht

Die Geschichte beginnt mit einem Schock: 
Heiligabend stand im alten Jugendraum 
im Keller das Wasser. Schnell war klar, 
dass der Raum nicht mehr genutzt wer-
den konnte. Acht Jugendliche unserer  
Gemeinde zögerten nicht lange und pack-
ten tatkräftig mit an. In den Osterferien 
rissen sie den schimmeligen Bodenbelag 
raus, bauten alle Möbel ab und brach- 
ten einiges zum Sperrmüll. Dann ging es 
ans Planen und Ausmessen im kleinen 
Gruppenraum im Obergeschoss. „Vor 
zwei Jahren war das Freiwillige Kirch-
geld für einen neuen Jugend-
raum bestimmt. Von diesem  
Budget konnten wir jetzt 
ein Sofa, Hocker und Bei-
stelltische kaufen“, freut 
sich Teamer Mattis Koops. 
Ein Regal aus dem alten 
Raum konnte wiederverwen-
det werden. 
Wichtig war den Jugend-
lichen viel Stauraum für 
Spiele und Materialien. 
Und auch die neue Partybox 
mit Mikrofonen sowie ein 
Beamer haben ihren Platz  
gefunden. Ein Hingucker ist 
die selbstgestaltete Wors-
hip Wall mit gerahmten  
Wörtern aus der Bibel. 
„Uns waren schöne Ac-
cessoires, Fotos und eine 
Reminiszenz an den alten 
Jugendraum wichtig“, 
erzählt Charlotte Harms. 
Deshalb wurde an der 

Tür zur Abstellkammer die alte „Enten-
wand“ übernommen. Pastorin Uta Jung-
inger ist begeistert von der Tatkraft der 
Jugendlichen: „Soviel Eigeninitiative 
und Engagement haben mich echt über-
wältigt“.
Die offizielle Einweihung des neuen Ju-
gendraums findet am 24. Mai nach dem 
Filmprojekt statt. Um 16.30 Uhr zeigt 
das Filmteam den beliebten Klassiker 
„Dschungelbuch“ und lädt im Anschluss 
in den neuen Raum ein – mit frischem 
Popcorn, Robby Bubble, Laugengebäck, 
Musik, Spiel und Spaß.     Kirsten Klöber

Kinder- und Jugendtreff
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Auch in diesem Jahr fi ndet unser Fest 
der Musik statt, bei dem sich die musi-
kalischen Gruppen der Klosterkirche 
präsentieren. Seien Sie am Sonntag, 
23. Juni, mit dabei! In diesem Jahr 
mit dem Fokus auf der Posaunenchor-
arbeit.

Um 10 Uhr starten wir mit einem musi-
kalischen Festgottesdienst mit Pasto-
rin Uta Junginger. Der Kinderchor und 
die Stadtkantorei übernehmen hier die 
musikalische Gestaltung unter der Lei-
tung von Ole Magers. 

Um 12 Uhr bietet der Posaunenchor Wen-
nigsen-Barsinghausen einen Schnup-
perkurs an, bei dem Blasinstrumente 
vorgestellt und ausprobiert werden kön-
nen. Diesen legen wir Ihnen besonders 
ans Herz. Die Nachwuchsarbeit in den 
Posaunenchören ist ein wichtiges Thema. 
Seien Sie gespannt und entdecken Sie die 
Welt der Posaunenchöre für sich.

Um 15 Uhr laden wir dann herzlich zum 
großen Festkonzert mit dem Posau-
nenchor und einigen Gästen ein. Lassen 
Sie sich überraschen!

Mit freundlichen Grüßen
Ole Magers

Wenn Sie Spaß daran haben Musik zu machen und ein Blechblasinstrument zu 
spielen, sind Sie beim Posaunenchor Wennigsen/Barsinghausen herzlich 
willkommen, wir proben donnerstags von 19:15 – 20:45 Uhr in Wennigsen. Die 
Kirchengemeinden Wennigsen und Barsinghausen begleiten wir musikalisch, 
meist in Gottesdiensten, aber auch zu anderen Anlässen. Wenn Sie kein Blech-
blasinstrument spielen können, dies aber gerne lernen möchten, sprechen Sie uns 
an.Das Nichtvorhandensein eines Instrumentes soll in keinem Fall ein Hindernis 
sein. Sie können über den Posaunenchor geliehen werden. 
Wenn Sie Interesse haben mit dabei zu sein, melden Sie sich bei Tobias Müller,
Tel. 0152 - 52 08 48 20.                                                                                              Tobias Müller

Foto: Ole Magers
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Singen am Feuer 

Auch wenn die Sommerferien in diesem 
Jahr ganz untypisch an einem Montag be-
ginnen, läuten wir den Sommer wieder 
mit unserem beliebten Singen am Feuer 
an einem Mittwoch ein. 
Am Mittwoch, 19. Juni um 19.30 Uhr 
versammeln sich Jung und Alt auf dem 
Mont-Saint-Aignan-Platz um den Feu-
erkorb und singen gemeinsam, begleitet  
von Musizierenden aus unserer Gemein-
de. Ob „Drei kleine Wölfe“ oder „Er ge-
hört zu mir“, ob Kirchenlied, Schlager 

oder Kinderkanon – stimmen Sie mit ein 
und lassen Sie Schul- und Arbeitsstress 
hin-ter sich, bevor der wohlverdiente Ur-
laub beginnt. Oder genießen Sie einfach 
so diese kleine musikalische Auszeit  
vom Alltag. 
Am Ende der Veranstaltung spendet 
Pastorin Junginger den Reisesegen. 
Anschließend laden wir zu geselligem  
Beisammensein bei Snacks und Geträn-
ken ein.                                          Kirsten Klöber

Foto: Stephanie Littig
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Fröhlich und ausgelassen ging es beim 
Mitarbeiterfest zu, dem jährlichen 
Dankeschönfest für die Ehrenamtli-
chen. Jede Crew hatte ein Lied auf die 
Mariengemeinde gedichtet.
Besonders großen Beifall fand dieser 
Song nach der Melodie von „Go down, 
Moses“

" Dann lebt Marien auf!"

Mitarbeiterfest mit schwungvollen 

Songs und Spielen.
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Wenn Dienstag hier die Bande übt, 
lebt Marien auf.
Wenn Mittwoch dann der Kinderchor …, 
lebt Marien auf.
Refrain:
Wir sind alle Kirche am Deisterrand,
wenn wir feiern, lebt Marien auf.

Wenn Mittwoch der Seniorenkreis,
 lebt Marien auf.
Wenn Ole in die Tasten haut,
lebt Marien auf.
Refrain:
Wir sind alle Kirche am Deisterrand,
wenn wir feiern, lebt Marien auf.

Am Freitag läuft  der Film hier ab, 
lebt Marien auf.
Und‘s sonntags von der Kanzel schallt, 
lebt Marien auf.
Refrain:
Wir sind alle Kirche am Deisterrand,
wenn wir feiern, lebt Marien auf.

Fotos: Jürgen Holly, Uta Junginger

" Durch dich 
blüht unsere 

Gemeinde auf."
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Die Bunte Tüte
Das Angebot mit Veranstal-
tungen und Aktionen für 
alle Kinder im Alter von 5 
bis 10 Jahren. 
Komm Gott auf die Spur, 
werde kreativ, entdecke 
Neues und erlebe Abenteuer!  
Wir freuen uns auf euch.

Samstag, 1. Juni, 10 bis 18 Uhr, 
Grillplatz Hohenbostel, Zur Heister-
burg
OUTDOORkids-extended
für Kinder von 8–12 Jahren. Einen  
Tag Abenteuer in der Natur erleben.

Freitag, 30. August, 15:30 bis 18 Uhr 
Ortskirchengemeinde Bördedöfer,  
Gemeindehaus Hohenbostel
OUTDOORkids
spannende Aktionen in der Natur

Freitag, 27. September,  
15:30 bis 17:30 Uhr, Ortskirchen- 
gemeinden Großgoltern und Stem-
men,  
Gemeindehaus Großgoltern
kreativRAUM
Basteln, malen, schneiden ...  
Kreativität ohne Grenzen

unterwegs

Informationen und Anmeldungen für alle Angebote auf dieser Seite bei:  
Katrin Wolter, Diakonin in der Region Barsinghausen, katrin.wolter@evlka.de oder 
Tel. 66 13 239

Die Gottesdienstreihe für kleine Kinder und 
ihre Eltern in der Gesamtkirchengemeinde 
Barsinghausen – Rückblick Marien

Erstmalig fand in der Mariengemeinde ein Gottesdienst der „Minis &co unterwegs“  
statt.  Los ging es mit einem leckeren Müslifrühstück. Danach konnten in der Kloster- 
kirche alle die Geschichte von der Arche Noah erleben. Während Pastor Jürgen Holly  
die biblische Geschichte erzählte, baute Noah – alias Diakonin Katrin Wolter – 
mit den Kindern aus Klappkisten die Arche Mit ihren Kuscheltieren konnten an- 
schließend alle Kinder die Arche betreten. Zum Schluss spannte sich ein bunter  
Regenbogen als Hoffnungssym-bol quer durch die Kirche.
Dann wurde der Kreativität im Gemeindehaus freien Lauf gelassen: Die Kleinen 
bastelten Regenbögen aus Papptellern und verzierten diese mit bunter Fingerfarbe,  
die anschließend voller Stolz mit nach Hause genommen wurden. 

Die nächsten Termine sind
Sonntag, 2, Juni, 10 Uhr, Gemeindehaus Kirchdorf und Heilig-Kreuz-Kirche
Sonntag, 8. September, 10 Uhr, Gemeindehaus Großgoltern



Einladung zum Kindergottesdienst 
Immer wenn der Kindergottesdienst 
stattfi ndet, steht die selbstgestaltete, bun-
te Kerze brennend in der Klosterkirche 
und erinnert daran, dass auch die Kinder 
singen, beten, spielen, basteln und Gottes 
Wort hören. 
Kurz vor 10.00 Uhr treff en sich die Kin-
der vor dem Gemeindehaus und bringen 
gemeinsam die brennende Kerze in den 
Gottesdienst, anschließend gehen wir in 
den Nasenraum.

Für Sonntag, den 9. Juni und Sonn-
tag, den 25. August hat das Team wie-
der eine spannende Geschichte, schöne 
Kreativ- und Spielaktionen sowie Lieder 
und andere tolle Dinge vorbereitet. 

Das Team freut sich auf alle Kinder!

Stefanie Großheide, Jan Erik Wiedemann, 
Lenja Speckmann, Harm Rehberg 

und Katrin Wolter

Mirjam schlägt auf die Pauke – Kinderbibeltage in Marien

Von Mittwoch, 26. Juni, bis Freitag, 28. Juni, jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr fi n-
den die Kinderbibeltage im Klosterinnenhof und im Klostergarten statt.Ein großes 
Team von jugendlichen Teamer*innen spielt zum Auft akt die spannende biblische 
Geschichte von Mirjam, der großen Schwester Moses, die ihren kleinen Bruder rettet. 
Gott wird mit Hilfe von Mose die Israeliten aus der Sklaverei in Ägypten befreien. In 
altersgemäßen Gruppen basteln, spielen, singen, beten und feiern die Kinder.Am 
Freitag, 28. Juni, feiern die Kinder ein großes Befreiungsfest mit Spielszenen, 
Musik und leckerem Essen. 
Geleitet werden die Kinderbibeltage von Pastorin Uta Junginger und Carmen Ohlen-
dorf gemeinsam mit Jugendlichen im Alter von 13 – 18 Jahren. Zum Abschluss sind 
alle eingeladen zu einem Familiengottesdienst im Klosterinnenhof oder in der 
Klosterkirche Barsinghausen am Sonntag, den 30. Juni, um 10.00 Uhr. Anschließend 
gibt es Kaff ee, Saft  und Kuchen beim gemütlichen Beisammensein.
Anmeldungen sind möglich bei Pastorin Uta Junginger, uta.junginger@evlka.de oder 
uta.junginger@gmx.de mit Angabe des Namens, Geburtsdatums, Alters und der 
Adresse.

Foto: Uta Junginger
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Jubiläumskonfirmationen

Knapp 50 Jubilare konnten das große 
Fest ihrer Jubiläumskonfirmation am 
Sonntag, 7. April, feierlich begehen,  
sei es nach 60 Jahren die Diaman-
tene Konfirmation, nach 70 Jahren 
die Gnadenkonfirmation oder nach 
75 Jahren sogar die Kronjuwelenkon-
firmation.  
In dem Festgottesdienst, mit Kammer-
musik brillant musikalisch gestaltet, 
predigte Pastor Jürgen Holly, dass jeder 
Mensch, egal 
wie alt, für Gott 
wertvoll ist und 
würzte seine 
Ausführun-
gen mit einem 
Schuss Humor. 
Nach dem Got-
tesdienst ver-
sammelten sich 
die Jubilare zu 
einem Gruppen-
foto, danach fei-
erte die Gruppe 
der Gnaden-
konfirmanden 
im Gemeindesaal noch weiter.
Gedankt sei allen, die diese würdevol-
len und stimmige Feier ermöglichten 
und zwar durch: die Sammlung von 
Adressen, das Herrichten des Kir-
chenraums und des Gemeindesaals, 
das Mitwirken im Gottesdienst, das 
Fotografieren und die Bewirtung des 
Jubilare. Und die Sonne hat auch ge-
schienen.                                       Jürgen Holly
Fotos: Jens Lunau
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Glaube draußen
Spiritueller Sommerspaziergang

Am Samstag, 17. August, laden Pastorin Elke Pankratz-Lehnhoff 
und Pastor Jürgen Holly auf einen Pilgerweg ein. Pilgern verbindet 

zwei Elemente: ein spirituelles-geistliches und die Begegnung mit der Natur, sodass 
sich ein doppelter Freiraum auftut: im Inneren, in der Seele und eben draußen, in 
der Schöpfung.
Auf unserem besonderen Sommerspaziergang werden uns Wahrnehmungs- und 
Entspannungsübungen und Weisheitsworte aus den biblischen Psalmen begleiten.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz vor der Gaststätte Bärenhöhle, 
Waldstraße 9, Barsinghausen. Von dort geht in den Deister.  Um die Mittagszeit keh-
ren wir in den Nordmannsturm ein. Gegen 14.30 Uhr endet unsere gemeinsame Zeit 
wieder am Ausgangspunkt. Die gesamte Wegstrecke beträgt ungefähr 10 Kilometer. 
Anmeldungen wegen Tischreservierung unbedingt erforderlich und weitere Infos 
bei Elke Pankratz- Lehnhoff, Tel. 6 38 08 oder elke.pankratz-lehnhoff@evlka.de und 
Jürgen Holly, Tel. 80 923 93 oder juergen.holly@evlka.de, bis zum 9. August.

Wer wurde vor 50 Jahren in der Klosterkirche konfirmiert?
Jubiläumskonfirmation in der Klosterkirche - „Ermittler“ gesucht

Am Sonntag, 18. August 2024, findet um 10 Uhr ein Festgottesdienst in der Klos-
terkirche zur Goldenen Konfirmation statt. 
Deshalb suchen wir auf diesem Wege ehemalige Konfirmandinnen und Konfirman-
den, die vor 50 Jahren in der Klosterkirche konfirmiert worden sind und die Lust und 
Zeit haben, die ehemaligen Konfirmierten ihres Jahrganges zu ermitteln, einzuladen 
und die Namen (auch die Geburtsnamen der Mädchen) dann an das Gemeindebüro 
weiterzuleiten.
Weitere Auskünfte im Gemeindebüro, Tel. 10 09 oder bei Pastorin Uta Junginger,  
Tel. 66 24 042.

Jahreslosung 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
1. Korinther, 16,14
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„Mutig – stark – beherzt“. Kirchentag 2025 in Hannover

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, eine Platt-
form für kritische Debatten, ein einzigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu erleben!
1949 wurde der Kirchentag in Hannover gegründet. Nach 1949, 1967, 1983 und 2005 
kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 2025 bereits zum fünften Mal zurück in die nieder-
sächsische Landeshauptstadt – mit vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen Musik- 
und Kulturveranstaltungen, Podiumsdiskussionen, Workshops und vieles mehr an 
Programm. Und vielleicht ja auch mit Ihnen und Euch? Der Kirchentag ist ein 
besonderes Gemeinschaftserlebnis. 
Der Vorverkauf für Fünf-Tage-Tickets und Tagestickets startet im September 2024.  
Der Kirchentag informiert auf kirchentag.de und auf seinen Social-Media-Kanälen 
über alle wichtigen Neuigkeiten.Wir werden von der Gesamtkirchengemeinde Barsing-
hausen aus und vom Kirchenkreis Ronnenberg Stände beim Abend der Begegnung 
anbieten: am Mittwoch, 30. April 2025. Helfen Sie gerne mit. Vielleicht können 
Sie sich auch vorstellen, Kirchentagsgäste bei sich zuhause zu beherbergen. 

Save the date: Mittwoch, 30. April bis Sonntag, 4. Mai 2025

Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid. Mutig – stark – und beherzt.
Informationen bei: Uta Junginger, Pastorin Barsinghausen, Tel. 05105 66 24 042
Annette Kuban, Kirchenvorstand 

Von links: Adelhaid Hennies, Sabine Volley, Annette Kuban, Sabine Sahling, Ada Schröter,  
Corinna Harms und Uta Junginger waren begeistert vom Kirchentag in Nürnberg 2023 – und sind 
gespannt auf den Kirchentag 2024 in Hannover. Foto: privat
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Vom Kindersingkreis ins Pfarramt

„Als Sprössling der Mariengemeinde Bar-
singhausen und des Kindersingkreises 
habe ich nun im Februar 2024 mein Erstes 
Theologisches Examen abgeschlossen. 
Dankbar blicke ich zurück auf sieben  
Jahre des Theologiestudiums in Göttin- 
gen und Marburg, auf bereichernde Be-
gegnungen und spannende Erlebnisse; 
auf Reisen, wie die Delegiertenfahrt der 
Mariengemeinde in den Senegal 2017 
mit anschließendem Praktikum bei Ute  
Gierczynski-Bocandé 2019, auf ein Ge-
meindepraktikum ganz in der Nach-
barschaft in der Gemeinde Munzel-
Landringhausen 2021 und die Klinische 
Seelsorgeausbildung für Studierende in 
der Landeskirche Hannover 2022. Die-
ses spannende, vielseitige und auch für 
die eigene Persönlichkeit bereichernde 
Studium kann ich wärmstens empfeh-
len: allen, die neugierig sind, Gott, sich 
selbst und Menschen im Allgemeinden 
kennenzulernen und wissenschaftliches 
Interesse haben, mit Texten zu arbeiten 
und sie kritisch zu hinterfragen. Für mich 
geht es im Mai weiter für ein viermonati-

ges Gemeindepraktikum in Toulouse und 
ab Oktober starte ich in die praktische 
Ausbildung, das Vikariat, in der Landes-
kirche Hannovers. 
Vielleicht werde ich also auch räumlich 
wieder ganz in der Nähe der Marienge-
meinde sein. In meinem Herzen bin ich es 
auf jeden Fall die gesamte Zeit geblieben.“

Vanessa Schäferjohann

Mein Wechsel zum Theologie-Studium -  
die beste Entscheidung meines Lebens
Jan Ole Depenbrock, Student der evan-
gelischen Theologie auf Pfarramt im 10. 
Fachsemester, zur Zeit eingeschrieben in 
der Augustana Hochschule bei Nürnberg

Du suchst ein wunderbar abwechslungs-
reiches Studium für einen abwechslungs-
reichen Beruf? Dann bist du im Studium 

der Theologie genau richtig! Es ist ein 
absoluter Geheimtipp und zu Unrecht 
völlig „underrated“. Warum? Hier ein 
paar Fakten:

Vielleicht das letzte Universalstudium
Theologie ist nicht  nur die älteste  
Wissenschaft überhaupt, sondern sie  

Herzlichen Glückwunsch, liebe Vanessa,  
zu deinem ersten theologischen Examen!  
Viel Freude in deinem Vikariat. Foto: privat
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hat auch einen ganzheitlichen An- 
spruch für Mensch und Schöpfung. 
Deshalb sind auch die Fächer der Theo-
logie sehr vielfältig: die alten Sprachen 
(Hebräisch, Griechisch, Latein), Philo-
sophie und Bibelkunde bilden die Basis 
des Studiums des Alten und Neuen Testa-
ments, der Kirchengeschichte, der Ethik 
und Dogmatik, der Religionspädagogik 
und angewandten „praktischen“ Theo-
logie. Ergänzungen können u. a. die inter-
kulturelle Theologie, die feministische 
Theologie oder die Archäologie sein. 
Es gibt unzählige Überschneidungen mit 
anderen Fächern, wie der Soziologie, der 
Psychologie, der Philosophie, Geschichte 
und Judaistik oder den Islamwissen-
schaften. 
Im Studium ist für fast jede und jeden 
etwas dabei! Solche Vielfalt ist nicht nur 
Segen, sondern kann manchmal auch er-
schlagend wirken. Wichtig ist: Niemand 
kann alles gleich gut oder findet alles 
interessant und das ist völlig in Ordnung!
Die Sprachen und andere Inhalte, die ge-
lernt werden müssen, sind auch ohne Lei-

denschaft zu schaffen. Wenn man dazu 
noch Spaß am Lesen und Lernen hat, 
geht es fast wie von selbst. Dazu kommt 
die im Vergleich zu anderen Studiengän- 
gen große Freiheit, aus einem sehr  
großen Angebot an Vorlesungen, Semi-
naren und Übungen die Themen und 
Veranstaltungen zu wählen, die einen 
interessieren.

Die Betreuung ist persönlich  
und die Unterstützung unschlagbar
Als ich 2018 in Leipzig vom Studium 
der  Tiermedizin zur evangelischen  
Theologie gewechselt bin, fiel mir be-
sonders auf, wie herzlich und persön-
lich die Betreuung durch Dozierende und 
Mitarbeiter an der theologischen Fakul-
tät waren. Die warmherzige Beratung und 
Beantwortung meiner Fragen zum Stu-
dium standen in einem starken Kontrast 
zur „Massenabfertigung“ bei den medi-
zinischen Studiengängen. Natürlich hatte 
es auch was, den Stundenplan vorge- 
setzt zu bekommen und Kreuzchen für 
Kreuzchen an seine Aufgaben zu setzen. 
Aber wie nachhaltig ist das und viel  
wichtiger: Wie viel Freude macht das 
wirklich? 
Mir war es damals wichtig, den Ab-
schnitt von Anfang bis Ende 20 in Frei- 
heit und mit selbst gewählter Lernge-
schwindigkeit zu erleben. So habe ich 
mir Zeit für meine Hobbies, Freunde  
und Reisen nehmen können, ohne  
ständig unter Stress zu sein. Na-
türlich kann man Theologie auch 
schneller studieren, wenn man  
vor allem am Beruf interessiert ist! 
Gleichzeitig habe ich mich neben den 
Fakultäten auch von der Hannover-

Ole Depenbrock, links, mit seinem  
Praktikumsleiter. Foto: privat
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schen Landeskirche immer gut begleitet  
gefühlt.

Für Ortstreue und  
Weltenbummler geeignet
Wer während des gesamten Studiums 
an einem Ort studieren will, kann das 
ohne Probleme tun. Schließlich gibt es  
20 Universitäten und zwei kirchliche 
Hochschulen, an denen man in Deutsch-
land evangelische Theologie studieren 
kann. 
Wer zwischen diesen Fakultäten hin und 
her wechseln und verschiedene Städte, 
Regionen und Professor*innen kennen-
lernen möchte, kann das auch ganz pro-
blemlos. Es wird sogar sehr empfohlen. 
Darüber hinaus gibt es neben dem 
klassischen Erasmus tolle Auslands- 
programme, mit denen man für wenig 
Geld eine Zeit in Jerusalem, Rom, Nord- 
und Südamerika, Japan, Südafrika und 
an vielen Orten mehr studieren kann.
Ich selbst habe in Leipzig begonnen und 
habe dann das Theologische Studienjahr 
in Jerusalem gemacht. Danach bin ich 
nach Tübingen gegangen und habe noch 
ein Semester in Dänemark studiert. Am 
Ende zur Examensvorbereitung bin ich 
nun an die ländlich gelegene August-
ana-Hochschule gewechselt. Ich würde 
es immer wieder so machen, auch wenn 
meist eine besonders enge Beziehung 
zum ersten Studienort bestehen bleibt.

Und am Ende das Beste:  
der Beruf des Pastors/der Pastorin
Wen das Studium nicht völlig überzeugt, 
sollte dennoch einmal den Gedanken zu-
lassen, ob nicht der Beruf des Pastors/ der 
Pastorin ein passender wäre. 

Damit sind heutzutage viele Klischees  
geknüpft, die hinterfragt werden müssen. 
Natürlich darf ich als Pastor heiraten; 
nein, ich muss nicht jeden Tag in den  
Gottesdienst gehen oder Bibel lesen und 
ja, die Kirche ist ein großes Schiff mit  
einigen Lecks, aber untergehen? Da 
bräuchte es schon eine völlige Ent-
menschlichung der Welt. 
Wer keinen Bezug zur Kirche oder zum 
Beruf der Pastor*in hat, dem kann ich 
wärmstens ein Praktikum in einer gut 
laufenden Gemeinde empfehlen. Ich  
war zum Beispiel bei Pastor Simon de 
Vries in Nordhorn und kam total moti-
viert zurück. 
Es gibt wenige Berufe, die so sinn- 
erfüllend und vielfältig sind, wie der 
des Pastors/der Pastorin. Sie begleiten 
Menschen in unterschiedlichem Alter,  
in Grenzsituationen und bei Übergän-
gen. Sie vermitteln und ermöglichen 
Raum für Aktionen und Traditionen. Sie 
kommunizieren und stehen im Austausch 
mit Kollegen, den örtlichen Institutio- 
nen und den Menschen vor Ort. 
Das sind nur einige wenige Facetten und 
der Beruf ist im Wandel: Was ist dir in  
der Gemeinde und Kirche der Zukunft 
wichtig und welche deiner Stärken kannst 
du vielleicht einbringen? 
Gebraucht fühlen wirst du dich in jedem 
Fall! Und wenn du kein Pastor werden 
willst, sind die Berufe des Religionslehrers, 
der Diakonin, des Seelsorgers, der kirch-
lichen Verwalterin oder des Leiters eines  
Hauses der Stille u. v. m. vielleicht etwas 
für dich. 
Bei Fragen zum Theologiestudium kannst 
du dich gerne per Mail ole.depenbrock96@
gmail.com an mich wenden. 
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Konfifreizeit: Mit Jesus am Dümmer See

Über das Himmelfahrtswochenende sind wir bei perfektem Wetter mit 90 Jugend-
lichen aus ganz Barsinghausen an den Dümmer See gefahren. Hier gab es neben  
viel Gesang, Spiel, Spaß und herrlichem Chaos immer wieder „Begegnungen mit 
Jesus“. Wir sind dem Menschen Jesus von Nazareth in Geschichten begegnet, die  
oft weniger bekannt sind: 
Was malte er eigentlich in den Sand, bevor er zu der Ehebrecherin sagt: Hat dich 
niemand verurteilt? Dann verurteile ich dich auch nicht. Und was sagt uns das über 
unsere Fehler und den Umgang damit? 
Wusstet ihr, dass Jesus mal so wütend war, dass er Tische im Tempel umgeworfen hat? 
Dürfen nicht also auch wir wütend sein, wenn wir Unrecht erleben? 
Und dass Jesus sogar Heimweh hatte, aber deshalb gerade von seinen Eltern weg ging, 
lädt uns ein, über unsere eigene Heimat nachzudenken. 
Caro Paltian (13 Jahre, Großgoltern) schreibt glücklich: „Ich fand die Konfifreizeit sehr 
toll und sie hat unfassbar viel Spaß gemacht! Wir hatten tolle Teamer*innen, die uns 
das ermöglicht haben und die uns fantastische Workshops, Spiele und tolle Abende 
bereitet haben! Wir haben auch einiges gelernt z. B. vom 12-jährigen Jesus im Tempel 
oder über die Ehebrecherin. Man kann es echt weiterempfehlen!“
Und die Hauptamtlichen sind sich einig: 
„Unsere jugendlichen Teamer*innen 
haben diese Freizeit ganz beson-
ders großartig gemacht.“ Da durf-
ten die La-Ola-Wellen nicht fehlen.                                                                                    
Sebastian Kühl und Uta Junginger

Fotos: privat
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Online-Beratu
ng

möglich

Ginsterweg 2a
30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 52 99 86
info@tanja-schael.de
www.tanja-schael.de

Tanja Schael
Heilpraktikerin 
für Psychotherapie

Systemisches Coaching/
Systemaufstellung

Personenzentrierte Beratung
Verhaltenstherapie
Pflegebegleitung

Zuverlässige Objektverwaltung
mit über 20 Jahren Erfahrung

HAUSVERWALTUNG
NEDDERMEIER

Reihekamp 14A
30890 Barsinghausen
Tel. 0 51 05 14 45
info@hv-neddermeier.de
www.hv-neddermeier.de

Kaltenbornstraße 2, 30890 Barsinghausen
T. 05105 - 77 85 083, praxis@za-jansen.de

Wir fördern besondere Vorhaben oder Angebote der Mariengemeinde, die ohne 
Zuschüsse schwer zu realisieren wären: ob Kinderbibeltage, Freizeiten oder 
Spielgeräte für das Außengelände des Kindergartens. 

Wenn auch Sie spenden möchten oder Mitglied werden möchten, melden Sie sich 
bei Eckart Nerge, se-nerge@t-online.de

FÖRDERKREIS MARIENGEMEINDE
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Telefon: 05105-64030 | www.kuhnert-elektro.de
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Erwachsene

Senioren- 
kreis

Mittwoch von 14.30 – 16.30 Uhr 
Kontakt: �Ada Schröter, Tel. 5 91 64 34 oder 

Ursula Kählert, Tel. 79 96

Begegnung 
für Ältere

jeden 1. Mittwoch im Monat, jeweils 14.30 Uhr 
mit Pastorin Uta Junginger

Männergesprächs- 
kreis

jeden 3. Donnerstag im Monat, jeweils 19.30 Uhr 
Kontakt: Holger Bischoff, Tel. 44 31

Bibelgesprächs- 
kreis

Kontakt: �Frau Marga Ball 
Tel. 7 79 15 39

Bibelstunde der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

Jeden 2. und 4. Montag im Monat, 15.00 – 16.00 Uhr 
Kontakt: �Inge Volkgenannt 

Tel. 8 17 00

Gesprächskreis 
für Trauernde 
in Barsinghausen

Anmeldungen und Informationen: 
Kontakt: �Petra Kirchhoff, 

Tel. 5 82 51 14

Ambulanter 
Hospizdienst 
„Aufgefangen“ e.V.

Hinterkampstraße 14, Barsinghausen 
Kontakt: �Petra Kirchhoff 

Tel. 5 82 51 14, Handy 01 72 - 5 25 17 42 

„Fuchsbau“ – 
Trauerbegleitung für 
Kinder und Jugendliche

Kontakt: �Erika Maluck, 
Handy 01 73 - 73 63 35 33 
www.trauerfuchsbau.de

Männergruppe 
Trauer

Kontakt: �Karsten Rubi, 
Tel. 01 51 - 42 45 54 55
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Kinder und Jugendliche

Kindergarten 
Glockenstraße 11

Montag bis Freitag von 8.00 – 13.30 Uhr 
Kontakt: �Waltraud Papenburg, Tel. 25 02 

kts.marienkaefer.barsinghausen@evlka.de

Kinder- 
gottesdienst

10.00 – 11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
(Nasenraum) 
9. Juni, 25. August. Aktuelle Informationen entnehmen  
Sie bitte unserer Homepage. Das Team freut sich auf alle 
Kinder! Stefanie Großheide, Jan Erik Wiedemann, Harm 
Rehberg und Katrin Wolter

Filmprojekt 
im Gemeindesaal

Einmal im Monat, Freitag ab 16.30 Uhr 
7. Juni, 9. August, 6. September.  Aktuelle Informationen ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage. 
Kontakt: Charlotte Harms, Mattis Koops, Uta Junginger u.a.

Jugendband
Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr 
Kontakt: �Gerald Pursche, Tel. 0 51 37 - 8 12 86 48 

geraldpursche@web.de

Krabbelgruppe
Mittwoch, �9.30 – 11.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: �Christina Münch 

krabbelgruppe.barsinghausen@gmx.de

Kinderchor
Mittwoch, �17.45 – 18.15 Uhr: Gruppe I (1.–3. Klasse) 

18.15 – 19.00 Uhr: Gruppe II (4. Klasse bis 12 Jahre)
Kontakt: �Ole Magers 

Handy 01 51 - 70 09 17 68, olemagers@web.de

Kirchenmusik

Flötenensemble 
(Erwachsene)

Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr 
Kontakt: Elga-Maren Jessen, Tel. 27 30

Kantorei
Mittwoch, 19.30 – 21.00 Uhr 
Kontakt: �Ole Magers 

Handy 01 51 - 70 09 17 68, olemagers@web.de
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Gerne besuchen wir Sie ...

... unsere Ehejubilare aus Anlass Ihrer goldenen, diamantenen oder eisernen Hochzeit. 

Wenn Sie sich über einen Besuch Ihrer Pastorin oder Ihres Pastors freuen würden, bitten 
wir Sie, sich rechtzeitig im Gemeindebüro zu melden und uns den gewünschten Besuchs-
termin mitzuteilen. 

Das Gemeindebüro erreichen Sie unter Tel. 10 09 oder per Mail an 
kg.marien.barsinghausen@evlka.de.

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten – oder sich selbst – dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, 
Tel. 10 09, bei Pastorin Uta Junginger, Tel. 6 62 40 42, uta.junginger@evlka.de 
oder Pastor Jürgen Holly, Tel. 8 09 23 93.

Wir freuen uns über jedes neue Gemeindemitglied.

Es gibt die Möglichkeit, Ihr Kind in einem extra Taufgottesdienst taufen zu lassen oder 
im Hauptgottesdienst, bei einem Familien- oder Projektgottesdienst. Falls Sie Probleme 
haben, einen Paten/eine Patin zu fi nden, sprechen Sie uns an.

Foto: Steff en Bahnemann

Taufen
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Beerdigungen

Impressum
Der Marien-Kontakt 
wird herausgegeben im 
Auft rag des Kirchen-
vorstandes der ev.-luth. 
Marien-Kirchengemeinde 
Barsinghausen.
Der Gemeindebrief wird
kostenlos in alle Haushalte 
im Gemeindebezirk geliefert.
Für Spenden sind wir dankbar.
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Kirsten Klöber
Stephanie Littig
Renate Stührmann

Druck: Schroeder 
Druck & Verlag, Gehrden
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Textwerkstatt, Wennigsen

Geschäft skonto und 
sonstige Spenden:
Stadtsparkasse 
Barsinghausen
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www.mariengemeinde-barsinghausen.de

Datenschutzrechtlicher Hinweis:
Bei der Veröff entlichung zu Taufen, Trauungen und Beerdigungen bitten wir die Eltern, 
Paare bzw. Angehörigen uns mitzuteilen, falls sie mit der Veröff entlichung der Namen 
nicht einverstanden sind.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Mariengemeinde
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JUNI

Mose sagte: Fürchtet 
euch nicht! Bleibt stehen 
und schaut zu, wie der 

HERR euch rettet!
Exodus 14,13

Gottesdienste
Juni – August 2024 in der Klosterkirche Barsinghausen

Gottesdienste

JUNI

Sonntag, 26. Mai
Trinitatis
10.00 Uhr
Zentralgottesdienst in 
der Klosterkirche mit 
Einführung des neuen 
Gesamtkirchenvorstandes 
und der neuen Geschäft s-
führerin
Pastorin Junginger, 
Pastor Holly, Pastorin 
Köhler, Pastor Kühl 
u. a., mit Stadtkantorei, 
Jugendband(e), 
anschl. Empfang und 
Fest mit Kaff ee und 
Leckereien

15 Uhr 
Musical des Kinderchores 
in der Klosterkirche

Sonntag, 2. Juni
1. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Fahrradgottesdienst
Pastor Holly mit Team 
und Jugendband(e), 
anschl. kleine Radtour

Sonntag, 9. Juni
2. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Came-
rata und Begrüßung des 
Ortskirchenvorstandes
Pastorin Junginger, 
anschl. Kirchencafé

10.00 bis 11.15 Uhr
Kindergottesdienst

Sonntag, 16. Juni
3. So. n. Trinitatis
17.00 Uhr
Projektgottesdienst
Jugendband(e), 
Hannahs Singers
Pastorin Junginger & 
Team, anschl. Würst-
chen, Vegetarisches 
und Getränke,
Spendenübergabe der 
Konfi rmierten

Mittwoch, 19. Juni
16.00 Uhr
Abigottesdienst
Reli-LK, Nele Schweitzer, 
Pastorin Junginger

Sonntag, 23. Juni
4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Festgottesdienst mit 
Stadtkantorei
Pastorin Junginger, 
anschl. Fest der Musik 
mit Posaunenchören

Sonntag, 30. Juni
5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit 
Taufe zum Abschluss der 
Kinderbibeltage
Pastorin Junginger, 
Teamer*innen, Kinder, 
anschl. Kaff ee und 
Kuchen

Sonntag, 7. Juli
6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pastorin i. R. Lange

Sonntag, 14. Juli
7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Zentralgottesdienst 
Kirchdorf
Prädikant Rieß

Sonntag, 21. Juli
8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Gottesdienst in der 
Deister-Freilicht-Bühne
Pastorin Clemens, 
Schauspieler*innen der 
Deister-Freilicht-Bühne

JULI

Du sollst dich nicht der 
Mehrheit anschließen, 
senn sie im Unrecht ist.

Exodus 32,2
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TAUFSONNTAGE

16. Juni
21. Juli
1. September
29. September
... und auf Anfrage 
gerne bei Pastorin 
Uta Junginger, 
Tel. 6 62 40 42 oder 
im Gemeindebüro, 
Tel. 10 09.

Sonntag, 28. Juli
9. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr
Literaturgottesdienst im 
Bücherhaus
Pastor Holly, Pastorin 
Köhler, Karin Dörner,
anschl. Sekt und Selters

Sonntag, 4. August
10. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pastorin i. R. Lange

Samstag, 10. August
9.00 Uhr
Schulanfänger-
gottesdienst
Karin Siebner, 
Pastorin Junginger

Sonntag, 11. August
11. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Gottesdienst 
Pastorin Junginger

Sonntag, 18. August
12. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Festgottesdienst zur 
Goldenen Konfi rmation
Pastorin Junginger

Sonntag, 25. August
13. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Ökumenischer Stadtfest-
gottesdienst mit Stadt-
kantorei, St. Barbara 
Chor, Egestorfer Chor
Pastor Holly, Pastorin 
Pankratz-Lehnhoff 

10.00 bis 11.15 Uhr
Kindergottesdienst

Sonntag, 1. September
14. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pastorin Junginger, 
Theol. Stud. Molden-
hauer, anschl. Kirchen-
café

Sonntag, 8. September
15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr
Gottesdienst
Pastorin Junginger

Sonntag, 15. September
15. So. n. Trinitatis
17.00 Uhr
Projektgottesdienst
mit Begrüßung der 
neuen Konfi rmand*
innen
Jugendband(e), 
Pastorin Junginger & 
Team, anschl. Über-
raschungbuff et

AUGUST
Der HERR heilt, die 

zerbrochenen Herzens 
sind, und verbindet 

ihre Wunden.
Psalm 147,3
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Gemeindebüro
Deisterstraße 3 
Tel. 10 09, Fax 51 58 61 
www.mariengemeinde- 
barsinghausen.de
Pfarrsekretärin 
Renate Stührmann 
kg.marien.barsinghausen@ 
evlka.de 
Bürozeiten: 
Dienstag 	 10 – 12 Uhr 
Mittwoch 	15 – 17 Uhr 
Freitag 	 10 –12 Uhr

Pfarramt
Pastorin Uta Junginger 
Deisterstraße 3 
30890 Barsinghausen 
uta.junginger@evlka.de 
Tel. 6 62 40 42
Pastor Jürgen Holly 
Wellenkamp 2 
30890 Barsinghausen 
juergen.holly@evlka.de 
Tel. 8 09 23 93

Gesamtkirchenvorstand
Vorsitzender 
Michael Rehren
Stellv. Vorsitzende 
Pastorin Uta Junginger 
uta.junginger@evlka.de 
Tel. 6 62 40 42

Ortskirchenvorstand
Vorsitzende 
Annette Kuban 
a.kuban@gmx.de 
Tel. 01 72 - 51 45 487

Mitarbeitende
Diakonin in der  
Gesamtkirchengemeinde 
Katrin Wolter 
katrin.wolter@evlka.de 
Tel. 6 61 32 39
Diakon in der 
Gesamtkirchengemeinde 
Acki Stein 
hans-joachim.stein@evlka.de 
Tel. 0 51 09 - 51 95 90

Hausmeisterin 
Andrea Remmers 
Tel. 51 56 28
Gemeindehaus Marien 
gemeindehaus.kg.marien. 
barsinghausen@evlka.de
Küsterin 
Sabine Methling 
Tel. 98 50
Küstervertretung 
Gabriele Oestreich 
Tel. 6 64 86 53

Kindergarten
Leiterin 
Waltraud Papenburg 
Glockenstraße 11 
kts.marienkaefer.barsinghausen@
evlka.de 
Tel. 25 02

Kirchenmusik
Kantor 
Ole Magers 
olemagers@web.de 
Tel. 01 51 70 09 17 68
Jugendband 
Gerald Pursche 
Tel. 0 51 37 - 8 12 86 48

Förderkreis Mariengemeinde
Vorsitzender 
Eckart Nerge 
se-nerge@t-online.de 
Tel. 51 55 00

Kirchliche Dienste
Allgemeine Sozialberatung, 
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Andrea Schink, Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 51 95 43 
Termine nach Vereinbarung
Offene Sprechzeit  
in Barsinghausen 
Bergstraße 13 
Donnerstag 9 – 11 Uhr

Diakonie Sozialstation  
Barsinghausen-Ronnenberg 
Kirchstraße 2 
Tel. 51 67 67
Diakonisches Werk 
Außenstelle Ronnenberg 
Am Weingarten 1 
30952 Ronnenberg
Kurenvermittlung 
Maren Elies, Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 51 95 11 
Termine nach Vereinbarung 
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag 	 8.30 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 	 13.30 – 17.30 Uhr
Soziale Schuldnerberatung 
Sabine Taufmann, Ronnenberg 
(auch für Gehrden u. Wettbergen) 
Termine unter 
Tel. 0 51 09 - 51 95 827
Maren Fuhst, Barsinghausen 
Bergstraße 13  
(auch für Wennigsen) 
Termine unter 
Tel. 0 50 41 - 94 50 32
Schuldnerberatung für 
Senior*innen – Sozialräumliche 
soziale Schuldnerberatung 
Sabine Taufmann 
Tel. 0 51 09 - 51 95 827 
Tel. 0151 - 16 14 963
Familien-, Paar- und  
Lebensberatungsstelle 
Silke Irmisch, Ronnenberg 
Anmeldung bei Angelika Ilse 
Tel. 0 51 09 - 51 95 44
Ambulanter Hospizdienst 
„Aufgefangen“ e.V. 
Hinterkampstraße 14 
Petra Kirchhoff 
Tel. 5 82 51 14 
Tel. 01 72 - 5 25 17 42

Bankverbindung
Konto der Marienkirchengemeinde 
beim Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Stadtsparkasse Barsinghausen 
DE08 2515 1270 0000 1089 77 
NOLADE21BAH 
Verwendung: 
Mariengemeinde Barsinghausen

Die Mariengemeinde im Internet www.mariengemeinde-barsinghausen.de


